
42 SOZIAL wirtschaft 1/2015

DAS LETZTE 

Wer selbst arbeitet, verliert die Übersicht.

Rolf H. Ruhleder, deutscher Rhetorikdozent 
und Verkaufstrainer (geb. 1944)

Nichts ist trügerischer als eine 
offensichtliche Tatsache.

Arthur Conan Doyle,  
britischer Schriftsteller (1859-1930)

Einer der Nachteile einfacher Ideen 
ist, dass ihre Mängel selbst dem 
begriffstutzigsten Gegner auf 
Anhieb offensichtlich sind.

Julian Barnes,  
englischer Schriftsteller (geb. 1946)

Illusionen sind immer perfekt, eindeutig, 
abgeschlossen. Die Wahrheit ist offen 
und fasert an den Rändern aus.

Peter von Matt,  
Schweizer Literaturwissenschaftler (geb. 1937)

Die beste Zusammensetzung und 
Mischung besteht jedenfalls darin, im Ruf 
und im Ansehen von Offenheit zu stehen, 
Verschwiegenheit zu üben, aber mit 
Maßen sich verstellen und heucheln zu 
können, falls nichts anderes übrig bleibt.

Francis Bacon, englischer Staatsmann 
und Philosoph (1561–1626)

Zuerst trachtet man nach 
Gerechtigkeit, und zum Schluss 
organisiert man eine Polizei.

Albert Camus,  
französischer Schriftsteller (1913–1960)

Es gibt heute nicht mehr Idioten als je. Sie 
sind nur gebildeter und besser organisiert.

Gabriel Laub,  
tschechischer Schriftsteller (1928–1998)

Das Vorhandensein unwürdiger 
Repräsentanten erweist die 
Lebensfähigkeit einer Organisation.

Richard Schaukal, österreichischer 
Jurist und Schriftsteller (1874–1942)

Nur Dumme urteilen nicht nach dem, was 
sie sehen. Das wahre Geheimnis der Welt 
ist das Sichtbare, nicht das Unsichtbare.

Oscar Wilde,  
irischer Schriftsteller (1854–1900)

Burn-out
Alle Klienten sind gleich. Mir jedenfalls …
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